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Es war ein Mensch

Ging hin tagein

Tagaus so voller Liebe

Ich fand ihn nicht

Einzig ihr Licht

Ein Leuchtturm war mein Triebe

Ich flog im Geist

Wohl zu ihm hin

Tagein tagaus im Herze

Voll Glück es floh

Voll Gram es sank

Und brannte eine Kerze

Es floss dahin

Das salzig Licht

Und schien stets zu verlöschen

Doch immer neu

Die Flamme heiß

Ein Vogel aus der Asche

Fliegt hin zu ihm

In ihren Schopf

Und legt ein golden Ei

Und innig hofft

Mein einsam Kopf

Es schlüpft ein Kuss dabei
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